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Deutsche Post DHL Group, „International Transport Workers 

Federation“ und „UNI Global Union“ führen Dialog mit neuem OECD-

Protokoll fort  

 

 Die Parteien blicken auf konstruktive Gespräche in diesem Jahr zurück  

Bonn, 3. Dez. 2019: Vertreter der globalen Gewerkschaftsverbände ITF (International Transport 

Workers’ Federation) und UNI (UNI Global Union) bekräftigten gemeinsam mit Deutsche Post DHL 

Group ihr Bestreben, den Dialog im Rahmen des neuen OECD-Protokolls auch im nächsten Jahr 

fortzusetzen.  

Unter der Federführung der deutschen Nationalen Kontaktstelle für die OECD-Leitsätze für 

multinationale Unternehmen boten sich für DPDHL Group, ITF und UNI außergewöhnliche 

Rahmenbedingungen, um über die Jahre das gegenseitige Vertrauen und die positiven Beziehungen zu 

stärken. 

Mit Blick auf die Agenda 2020 haben sich die Parteien auf die Fortsetzung ihrer gezielten Gespräche 

geeinigt. Mindestens einmal im Jahr treffen sich die Generalsekretäre von ITF und UNI mit dem 

Konzernvorstand für Personal von DPDHL Group für einen Meinungsaustausch. 

Die Zusammenarbeit aller Parteien war 2019 sehr wichtig und die Beziehungen werden auch in 

Zukunft ausgebaut und gestärkt. Zusätzlich zum regulären Dialog zwischen den Parteien wurde im 

Rahmen mehrerer Workshops das bestehende OECD-Protokoll weiterentwickelt und auf mögliche 

Herausforderungen im Bereich Arbeitnehmerbeziehungen hingewiesen.   

Am 25. November 2019 unterzeichnete die Nationale Kontaktstelle in Berlin das neue OECD-Protokoll 

in Anwesenheit der Vertreter aller Parteien.

 

Von links nach rechts: 
Dr. Mathias Kaufmann (DPDHL) 
Peter Wortmann (DPDHL) 

Noel Coard (ITF) 
Detlev Brauns (Nationale 

Kontaktstelle) 
Jutta Rawe-Bäumer (DPDHL) 

Cornelia Broos (UNI) 
Jürgen Joos (DPDHL) 
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Sie finden die Pressemitteilung zum Download unter dpdhl.de/presse 
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Deutsche Post DHL Group ist der weltweit führende Anbieter für Logistik und Briefkommunikation. 

Der Konzern verbindet Menschen und Märkte und ermöglicht den globalen Handel. Er verfolgt die 

strategischen Ziele, weltweit erste Wahl für Kunden, Arbeitnehmer und Investoren zu sein. Mit 

verantwortungsvollem unternehmerischen Handeln sowie dem Engagement für Gesellschaft und 

Umwelt leistet der Konzern einen positiven Beitrag für die Welt. Bis 2050 strebt Deutsche Post DHL 

Group die Null-Emissionen-Logistik an. 

Der Konzern vereint zwei starke Marken: Deutsche Post ist Europas führender Postdienstleister, DHL 

bietet ein umfangreiches Serviceportfolio aus internationalem Expressversand, Frachttransport, 

Supply-Chain-Management und E-Commerce-Lösungen. Deutsche Post DHL Group beschäftigt rund 

550.000 Mitarbeiter in über 220 Ländern und Territorien der Welt. Im Jahr 2018 erzielte der Konzern 

einen Umsatz von mehr als 61 Milliarden Euro. 

The logistics company for the world. 
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